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Tabelle 9

Nr. nach Ref.-
liste des BfN

Beein-
trächtigung/ 

Gefährdung

Gefährdungsursache Anmerkung zur konkreten Situation  im SCI Verursacher

1.3.2 B Brachfallen extensiv genutzter 
Frisch-, Feucht-, Nasswiesen

Wiesen am Waldrand, betrifft LRT ID 10018, 10021 und weitere, nicht kartierte 
Flächen

Landwirtschaft, Garten-, Obst- und 
Weinbau, Imkerei

1.3.5 B Nutzungsaufgabe periodisch 
abgelassener Teiche

betrifft LRT ID 20005 Landwirtschaft, Garten-, Obst- und 
Weinbau, Imkerei

3.2.10 G Entnahme von Bäumen mit 
artspezifischer Funktion bei 
Durchforstungsmaßnahmen

Die verstärkte Brennholzgewinnung gefährdet ökonomisch minderwertige 
Bestandesglieder als potentielle Biotopbäume (wichtige Habitatfunktion für 
Fledermäuse, u.a. als Paarungsquartier) (ID 50001 und 50002).

Forstwirtschaft

3.2.17 G Entfernung von Alt- und 
Totholz

Die verstärkte Brennholzgewinnung gefährdet die Strukturvielfalt durch Entnahme 
von Totholz und Biotop-bäumen (ID 10002, 10017, 10022, 10051 u. a.).

Forstwirtschaft

4.6.1 B Verbissschäden Die natürliche Verjüngung lr-typischer Baumarten ist ohne Schutzmaßnahmen 
(Zäunung) in vielen Waldflächen wegen eines erhöhten Rehwild¬verbisses 
beeinträchtigt (ID 10039 u. a.).

Jagd

7.2 B Picknick, Lagern, Feuerstelle 
und Badebetrieb

Die starke Frequentierung des Wald-gebietes an der Spree in Stadtnähe führt zu 
Beein-trächti-gungen der Lebensraum-qualität durch Grillplatz, Badestelle, 
Verunreinigung (ID 10010).

Sport- und Freizeitaktivitäten, 
Tourismus

7.7 B Wandern, Joggen Stark frequentierte Wander- und Radwege haben Bodenverdichtungen, 
Beunruhigungen und Störungen der Bodenvegetation zur Folge (ID 10002, 10040).

Sport- und Freizeitaktivitäten, 
Tourismus

7.8 B Radsport, Mountainbiking Stark frequentierte Radwege und Cross-Strecken haben Bodenverdichtungen, 
Beunruhigungen von Tieren und Störungen der Bodenvegetation zur Folge (ID 
10002, 10029, 10040).

Sport- und Freizeitaktivitäten, 
Tourismus

8.3.1 B Begradigung Durch Begradigung des Bachufers ist im LRT-Bereich der natürliche Wasserlauf 
gestört (ID 10031).

Wasserbau, Wassernutzung, 
Maßnahmen der 
Gewässerunterhaltung, Schifffahrt

8.4 B Staustufenbau/ Querbauwerke/ 
Barrieren

Durch einen Wasseranstau kommt es im Flößchen innerhalb der Habitatfläche (ID 
30003) nahe dem Jägerhaus zu einer Barrierewirkung für das Bachneunauge.

Wasserbau, Wassernutzung, 
Maßnahmen der 
Gewässerunterhaltung, Schifffahrt

Gefährdungen und Beeinträchtigungen
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8.4.3 B Absturzbauwerke Durch zwei Rohrabstürze an Rohrdurchlässen des Forellenflössels im 
Nebenschluss des Schwarzen Teiches kommt es innerhalb der Habitatfläche (ID 
30004) zu einer Barrierewirkung für das Bachneunauge.

Wasserbau, Wassernutzung, 
Maßnahmen der 
Gewässerunterhaltung, Schifffahrt

10.1.2 G Straße geplanter Bau der Ortsumfahrung Bautzen, Südumgehung, 2. BA als Verbindung 
zwischen der S119 über die B96 mit der S110 im Querungsbereich des SCI 
nördlich des Sprengstoffwerkes Gnaschwitz, potenzielle Gefährdung der Anhang-II-
Art Großes Mausohr durch Kollision mit Kraftfahrzeugen

Verkehr und Energie

10.6 G Zerschneidung von Biotopen 
und Landschaften durch 
Verkehrswegebau

s.o. (10.1.2) Verkehr und Energie

10.7 B, G Verkehrsopfer betrifft insbesondere den Fischotter an den ausgewiesenen Gefahrenpunkten im 
SCI und weiteren Gefahrenpunkten im Umfeld  sowie Fledermäuse (Großes 
Mausohr, Mopsfledermaus) (B- Verkehrsopfer durch bestehende Straßen, G – 
potenzielle Verkehrsopfer durch Neubau von Straßen)

Verkehr und Energie

11.1 B Abwassereinleitung in Gewässer betrifft insbesondere Spree (ID 10009 und 10041) und Hainitzer Wasser (ID 
10023) (verbliebene Abwassereinleitungen im Einzugsgebiet) 

Schadstoff-, Nährstoff-, Licht- und 
Lärmeinflüsse, Entsorgung

11.5.2 B „Wilde Müllkippe“ Es sind punktuelle Müllab-lagerungen in LRT-Flächen vorhanden (ID 10010, 
10011 u. a.).

Schadstoff-, Nährstoff-, Licht- und 
Lärmeinflüsse, Entsorgung

11.6 B Ablagerung organischer Abfälle In Siedlungsnähe wurden Gartenabfälle in LRT-Flächen abgelagert (ID 10002, 
10042).

Schadstoff-, Nährstoff-, Licht- und 
Lärmeinflüsse, Entsorgung

11.7 B Diffuser Nährstoffeintrag/ 
Eutrophierung

Nährstoffeintrag aus verschiedenen Quellen (Abwässer, Landwirtschaft, 
Ablagerung von Gartenabfällen) in die Fließgewässer [insbesondere Spree (ID 
10009 und 10041) und Hainitzer Wasser (ID 10023)] und weitere Wald-und 
Offenland-LRT

Schadstoff-, Nährstoff-, Licht- und 
Lärmeinflüsse, Entsorgung

12.4.3 G Abbau von Festgesteinen Geplante Wiederinbetriebnahme des Steinbruches „Schwarzer Bruch“ (TF1) Bauliche Maßnahmen und 
Rohstoffgewinnung

15.1 B Neophyten Verdrängung lebensraumtypischer Arten durch Neophyten, z.B. Drüsiges 
Springkraut (ID 10035) oder Spierstrauch (ID 10042 und 10050).

Verdrängung durch nicht heimische 
oder gentechnisch veränderte 
Organismen

17.1.1 B Verlandung von Gewässern betrifft LRT ID 20005 Natürliche Prozesse und Ereignisse, 
Klimaeinflüsse

17.1.3 B, G Verbuschung/ Aufkommen von 
Gehölzen

betrifft als Beeinträchtigung LRT ID 10021 – langfristig auch die derzeit 
brachgefallenen Feuchten Hochstaudenfluren (ID 10025, 10027, und 10035)

Natürliche Prozesse und Ereignisse, 
Klimaeinflüsse
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